
Wurzelwelten



Im Re ich d e r Göttin Pe rse p hone

The  Fate  of Pe rse p hone , Walte r Crane , 1877



We g warte We g e rich

Die  We lt d e r 
Wurze ln

od e r von d e n 
Rhizotomoi
(d e n Wurze lkund ig e n)



Die  Dre ig lie d rig ke it d e r Pflanze

Blüte  - Same n /  Wärme p ol – Sulfur                 Q
Blatt - Stäng e l /  ausg le iche nd  - Me rcurius    3

Wurze l /  Kälte p ol - Sal                                       P



Was macht e ine  Pflanze  zu e ine r 
He ilp flanze ? Die  Üb e rb e tonung  e ine s Pols

Unsp e zifisch Wurze lb e tont Blattb e tont Blüte nb e tont 

Alraune Fraue nmante l Ring e lb lume



Die  Dre ig lie d rig ke it im Me nsche n 
Physio log isch b e i d e r Pflanze  – Patholog isch b e im Me nsche n

Q

P

3

Ve rhärtung  /  Kop f-Ne rve n
Ne rve n /  Knoche n /  Ge le nke
Chronische  u. kalte  Le id e n

Alte rsle id e n, 
O se n (Skle rose , Arthrose ) 

Sa l

Kalt, hart, trocke n, 
Auße ng re nze

Katab ol

Me rcurius

 Ausg le ich, Flüssig
zwische n Inne n & Auße n, 

O b e n & Unte n

Rhythmische  Proze sse  
wie  Schlafe n und  Wache n

Pe ristaltik, He rzschlag , Atmung
Fe e d -b ack-Syste me

Sulfur

Warm, we ich, 
fo rmb ar, d as 

Inne re , Anab ol

Entzünd ung  /  akute  Le id e n
Erwe ichung  /  Jug e nd
Ge we b e , Bauch- und  
Ve rd auung sorg ane



Mag ische We lte n
Sine  Fe rro

“Agrimonia, Verben und Modelgeer, 
karfreitags graben hilft dir sehr, 
dass dir die Frauen warden hold, 
doch brauch kein Eisen, 
grabs mit Gold”

Leonhard Thurneysser (1531 – 1596)



Alraune  – Mand rag ora officinarum







Thre e  wome n p lucking  mand rake
von Rob e rt Bate man, 1870









Kard inalmitte l für 
Entzünd ung e n, Sp asme n, 
Üb e rlastung , Ge le nke  und  
Ne rve nle id e n

• Metasymp hylen Trop f. von me taFackle r
• Metakave rnit Trop f. von me taFackle r
• Metanuxvomiva Trop f. von me taFackle r
• Rhus tox. comp . Glob ., Amp. von Wala
• Cartilag o  /  Mand rag ora comp . Glob ., Amp., Salb e  von Wala
• Arnica /  Symp hytum comp . Salb e  von We led a



Zaunrüb e
Bryonia d io ica



Kard inalmitte l b e i 
Rhe uma, Gicht,
Erg üsse n, und  
chronische r 
Le b e rve rstop fung

• Metasymp hylen Trop f. von me taFackle r
• Bryonia /  Stannum Glob ., Amp. von Wala
• Bronchi Plantag o  Glob ., Amp. von Wala
• Rheuma-Hee l Tab le tten von Hee l
• Rheuma Heve rt N Trop fen von Heve rt



Te ufe lskralle  – Harp ag op hytum 
p rocumb e ns

Be inwe ll – Symp hytum 
officinale



Amara b e i kalte r Verd auung  (Berberitze  / Kalmus / Enzian)



Sonne  für d ie  „Inne re  Alchimie “



Nervina gegen d ie  Angst (Engelwurz / Kava Kava / Bald rian)



Ad ap tog e ne  b e i Erschöp fung  
(Ashwag and ha /  Ele uthe rokokkus, Rose nwurz)



Ginse ng  – Panax Ginse ng  – Alte rsle id e n & Erschöp fung





Frühling – d ie  
Rückke hr d e r 
Pe rse p hone

The  Re turn of Pe rse p hone , Fre d e ric Le ig hton, 1891
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